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kel n a z haben dieſen Auftrag ihrer Pariſer Meiſter mit tauſend Freuden Adler und Louiſen Orden die Hände halten ein kleines Kreuz ausr Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten ghernohmen ſag rer or g Elfenbein Um den linken Arm ruht ein goldener Reif welcher
zoſtpl r Herr Carnot hat unter dieſen Umſtänden nur einen Entſchluß der Entſchlafenen beſonders lieb war Das Geſicht zeigt den Ausfaſſen können er hat jetzt ſchon auf die Brüſſeler Reiſe endgiltig druck en reden a per r iſt per einem Schleier

66 verzichtet wie er im vorigen Jahre von einer Begrüßung des umhüllt Abends 9 Uhr fand in Gegenwart des Kaiſerpaaresbei Das Toch in den Vogeſen J deuiſchen Kaiſers in Metz durch einen franzöſiſchen Abgeſandten des Großherzogs und der Großherzogin von Baden des Groß

raße 4 Original Korreſpondenz des General Anzeiger wegen des Tobens der Pariſer Zeitungen abſah Die franzöſiſche j herzogs von Weimar der übrigen Fürſtlichkeiten der Hofſtaaten
T is 7 J Regierung iſt einfach machtlos wenn eine Stellungnahme Deutſch Vertreter der Staatsbehörden und des Reichstagspräſidiums welchesen Pari am an gegenüber in Betracht kommt Mag die Bevölkerung noch vorher vom Kaiſer empfangen war ein feierlicher Trauergottes
billigſt Präſident Carnot hat in voriger Woche imPariſer Elyſeepalaſte ſo ruhig ſein und nicht viel an Deutſchland und den Revanchekrieg dienſt ſtatt und dann wurde der ſchwere Sarg geſchloſſen

e 87 den Botſchaftern und Geſandten welche ihm zum Jahreswechſel denken die Pariſer Blätter ſchweigen nicht und thäte die Regierung Kammerdiener und Lakaien trugen den Sarg aus der oberen
Pfund ihre Glückwünſche darbrachten in ſehr feierlicher Weiſe erklärt den leiſeſten Freundſchaftsſchritt zu Deutſchland hinüber ſo würde Etage des Palais hinab und er wurde daun von Unteroffizieren

Frankreich werde ſich im neuen Jahre noch mehr als im alten der ſofort Boulanger als Retter des Vaterlandes auspoſaunt werden des 4 GardeGrenadierRegintents übernommen Durch das vom
e 37 Friedensarbeit widmen und mit allen Völkern Europas in Das ſind ſehr unerquickliche Zuſtände die ſich wohl kaum je ändern gleichen Regiment gebildete Fackelſpalier ſetzte ſich der ſtille Zug

Frieden zu leben verſuchen Bei dieſem Ausſpruch hat er wohl werden Jnules Ferry unſtreitig der begabteſte franzöſiſche Staats langſam nach dem nahen Schloſſe in Bewegung Eine Halbi den Gewerbeſtand und überhaupt das mittlere Bürgerthum hinter mann verſuchte bekanntlich eine Zeit hindurch ein beſſeres Ein ſchwadron Panzerreiter in ſchwarzen Küraſſen eröffneten ihn es
ſich gehabt aber nicht die hieſigen Zeitungen die es als ganz vernehmen zu Deutſchland herzuſtellen Daß er mit ſeiner Tonkin folgten die Hofſtaaten der verſchiedenen Fürſtin Unmittelbar vor
ſelbſtverſtändlich betrachten daß Frankreich nie und nimmer mit yolitik zeitweiſe Unglück hatte würde die öffentliche Meinung von ſ dem Sarge marſchierte die Leibkompagnie des 1 Garde Regiments

5 Deutſchland in Frieden leben kann Der Abg Reinach der zu Paris ihm noch vergeben haben aber jene Annäherungspolitik an hinter demſelben folgten der Kaiſer die fürſtlichen Gäſte die
Oh den bekannteſten Pariſer Leuten von der Feder gehört hat Deutſchland die vergiebt ſie ihm nie Jules Ferry hat ſeitdem Trauerverſammlung 2c Zu beiden Seiten des Sarges ſchritt die
ik bei einer Gedächtnißfeier für Gambetta höchſt ungenirt vom mehrfach Reden gehalten welche den Revancheton ziemlich deutlich j Dienerſchaft der Kaiſerin Auguſta Den Schluß bildete wiederum

Revanchekriege vom Loch in den Vogeſen und von den qnſchlagen das macht aber Alles nichts deshalb heißt er yeute eine Halbſchwadron Panzerreiter Zahlreiches Publikum hatte ſich
Dande trauernden Brüdern in ElſaßLothringen geſprochen ſo ungenirt noch der Knecht Bismarcks Was Deutſchland von Frankreich eingefunden welches beim Erſcheinen des Sarges ſtill die Häupter

ſogar daß ſich der franzöſiſche Regierungstelegraph veranlaßt ſah zu erwarten und zu hoffen hat darüber braucht es nie zweifelhaft entblößte Jn der Kapelle des Schloſſes wurde der Sarg alsdann
Tr dieſe oratoriſche Leiſtung gänzlich todt zu ſchweigen zu ſein Jn einen Krieg werden ſich die Franzoſen ſo leicht nicht aufgebahrt Geöffnet wird derſelbe für das Publikum nicht
Tmige Das var aber nur der Anfang Wer die letzten Nummern ſtürzen aber vergeſſen werden ſie auch nie
ff unt der Pariſer Journale der meiſten wenigſtens durchblättert muß den d argdenken das Ende der Welt ſtehe bevor ter Weil nur c g Kiel 9 Januar Anläßlich des Ablebens Der Kaiſerinr I für einen Augenblick die höchſt ſchüchterne Muthmaßnng aufgetaucht ſ J ſt Augnuſta haben heute die im Hafen liegenden Schiffe der kaiſernt und ſt der deutſche Kaiſer nnd der Präſident der franzöſiſchen Kai erin Augnſkas Jeimgansg lichen Marine halbmaſt gehißt Mittags fand eine Trauerparade

Republik Herr Carnot könnten einander bei dem in dieſem Die Beiſetzung der Leiche der Kaiſerin Auguſta er ſtatt wobei die Ragen gekreuzt und je 66 Schüſſe als Trauerſalnt
ße 6 Jahre in Ausſicht ſtehenden Regierungsjubiläum des Königs von folgt am Sonnabend Vormittag 11 Uhr nach vorangegangenem abgegeben wurden
ſauber Belgien zufällig begegnen König Leopold II und Herr Gottesdienſt in der Schloßkapelle Der Leichenzug geht vom Schloſſe Braunſchweig 9 Januar Wegen Ablebens der Kaiſerin

Carnot ſind perſönliche Freunde und es lag nahe daß das fran die Linden hinunter durch das Brandenburger Thor und den Thier Auguſta iſt eine ſechswöcheutliche Hoftrauer angeordnet
re l zöſiſche Staatsoberhaupt die kleine Reiſe von Paris nach Brüſſel garten zum Charlottenburger Mauſoleum Es bilden Spalier bis n hen 9 Januar Der Prinzregent hat aus An

außer machfe um dem königlichen Jubilar ſelbſt zu gratuliren Auf der zur Siegeshalle die Gewerfe und Vereine von dort die Garniſon laß des Ablebens der Kaiſerin Auguſta auf 14 Tage tiefe und
o andern Seite hat ſich König Leopold II als ſehr theilnehmender Den Zug eröffnet 1 Eine Schwadron des 1 Garde Dragouer auf weitere 14 Tage gewöhnliche Hoftrauer angeordnet Die
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Freund der deutſchen Kaiſerfamilie erwieſen hat im deutſchen Reiche
wiederholt Beſuche abgeſtattet weil er über alle Nationalitäts
ſtreitereien erhaben iſt und Kaiſer Wilhelm ſchuldet ihm noch
einen Gegenbeſuch für welchen alſo das diesjährige Jubiläum
einen ſehr paſſenden Anlaß bietet

So hätte es denn allerdings geſchehen können daß ſich der
deutſche Kaiſer und der Präſident der franzöſiſchen Republik in der
belgiſchen Hauptſtadt begegnet wären und die beiderſeitigen
Staaten würden dadurch gewiß keinen Nachtheil erlitten haben
Aber dieſe bloße Möglichkeit nur erſchien den hieſigen Patrioten
ſchon ſo ſchauderhaft daß ſie nun rein aus Rand und Band ge
rathen ſind und in einer Weiſe toben als ob Frankreich von
deutſcher Seite die ſchrecklichſte Beleidigung erfahren habe Herr
Carnot wird als ein Verräther bezeichnet wenn er unr an die
Möglichkeit einer Begegnung mit dem deutſchen Kaiſer denken könne
und es werden ihm Vorleſungen über Politik und politiſchen An
ſtand gehalten die ſich ſehen laſſen können Nicht genug mit
dieſem Spektakel werden auch praktiſche Maßregeln vorbereitet
um ein Zuſammentreffen des Kaiſers und Präſidenten unbedingt

zu verhindern Die zahlreichen in Brüſſel lebenden Franzoſen
ſind angewieſen für den nöthigen Mordſpektakel zu ſorgen

h wenn das Schreckliche doch Thatſache werden ſollte und ſie

Zwei Mal vermählt
Von A Lütetsburg

Fortſetzung

9 Nachdruck verbotenSicher
Wie wilder Hohn kam das Wort über ihre weißen

Lippen Sie trat an den Spiegel ein entſetzlich bleiches
verzerrtes Antlitz ſchaute ihr entgegen War ſie es wirk
lich Sie die ſchöne ſanfte Alice Rockford

Sie preßte die Zähne in die ſonſt roſigen Lippen daß
das Blut ſie färbte und die kleinen Hände ballten ſich
gegen ein erbarmungsloſes Geſchick Was hatte ſie gethan
War ſie eine Schuldige Verletzte ſie jemals ihre Pflicht
um eine ſolche Strafe zu verdienen

Lord Aberdeen in der nächſten Woche von Oſtindien
9 Was kümmerte es die Gräfin von Grodno VBarmherziger

Himmel war es denn möglich War ſie wahnſinnig ge
worden Ließ es ſich denken daß ſie den Mann noch
liebte den Mann der das kaum achtzehnjährige junge Weib
treulos verließ ſie und ſein Kind dem bitterſten Elende
preisgebend Oder was war es für ein Gefühl das
ſie erbeben machte als ſie hörte daß er kommen würde
Lord Aberdeen hatte vor zehn langen Jahren Europa
verlaſſen was führte ihn jetzt zurück

Wer mag alle Gedanken aufzählen welche das Ge
hirn des unglücklichen Weibes zermarterten bis ſie aber

mals ohnmächtig auf den Teppich niederſank Wenn ſie
doch nie mehr erwacht wäre Wohin ſie nur blickte
Verzweiflung Wenn er kam ſie zurückzufordern

Es gab eine Stunde wo Alice Rockford ihr Leben mit
Freuden hingegeben hätte wenn ſie dafür die Ueber
n e konnte daß er ſie zurückfordern würde

jeßt

Konnte durfte ſie es wünſchen Weder das eine noch

Regimentes 2 eine Schwadron des Garde Küraſſier Regimentes
mit Fahne und Trompeterkorps 8 eine Schwadron der Paſewalker
Küraſſiiere mit Fahne und Standarte 4 ein kombinirtes Bataillon
des 4 Garde Regimentes Königin mit Muſik und Fahne
5 40 Mann der Garde du Corps 5h der Leichenwagen von acht
Pferden gezogen dahinter das Trauergefolge zu Futz an der Spitze
der Kaiſer der Großherzog von Baden und König von Sachſen
den Schluß bildet eine Schwadron der Gardes du Korps An
der Sieges Allee werden von den fürſtlichen Herrſchaften die
Wagen beſtiegen Heute war die Leiche im prunkvollen Paradeſarge
im Balkonſaale des Palais der Verewigten aufgebahrt worden
Außerordentliche Mengen von Kränzen und Blumenſpenden die
kaum zu bergen waren waren eingegangen Von auserleſenem
Geſchmack iſt das Arrangement welches Fürſt Bismarck dar
brachte Auf einem großen Epheukranz liegt ein aus Veilchen
geflochtenes mit Maiblumen verziertes Kreuz Die Fürſtin Bis
mark widmete einen Kranz von Roſen Lilien und Maiglocken
Das preußiſche Staatsminiſterium überreichte einen Kranuz mit
Palmen Der deutſche Reichstag ſpendete der erſten deutſchen
Kaiſerin einen Rieſenkranz mit drei Palmen Außerordentlich
prächtig ſind die Spenden der Fürſtlichkeiten Die Kaiſerin ruht
in dem Paradeſarge in weißer Kleidung mit dem Schwarzen

Ausweg und da keinen und das Schlimmſte von Allem
Zehn Jahre lang hatte Alice Rockford dem Manne

welcher ſo viel Elend auf ſie gehäuft täglich geflucht zehn
Jahre lang kannte ſie kein anderes Gebet als daß der
Himmel ſie rächen und es Harry Aberdeen ſo ergehen möge
wie er es verdient Läugſt glaubte ſie die unſelige Leiden
ſchaft für den hübſchen Dragoner Lieutenant erloſchen und
nun in dieſer Stunde fühlte ſie daß ſie ihm nie ge
zürnt und die Gemahlin des Earl von Grodno den Mann
liebte welcher längſt jedes Anrecht auf ſie verwirkt Was
ſollte nun werden Wie fand ſie eine Antwort auf die
Frage wie war es nur möglich ſie zu finden Aus
welchem Grunde kehrte Harry Aberdeen nach Europa
zurück Wenn er eine Begegnung mit ihr fürchtete er
wäre nie wieder gekommen nie hätte er es gewagt auf s
Neue den heimathlichen Boden wieder zu betreten O ob
gleich ſie es ſich alle Tage vorgerechnet hatte daß er ſie
nie aufrichtig geliebt immer ſtand jener Traum lebendig
vor ihrer Seele wo Harry ſich über ihr Lager beugte leiſe
und geränuſchlos aber doch er der ſorgloſe junge Mann

aufſchluchzend in unnennbarer Seelenqual Oder war
es doch kein Traum Am anderen Morgen war Harry
Waren verſchwunden und ſie ein armes betrogenes junges
Weib

Eins wurde bei Alice zur Gewißheit Harry Aber
deen kehrte zu ſeinem Weibe zurück Jm Geiſte ſah ſie ihn
das heimathliche Geſtade betreten ſie ſah ihn durch die
tauſend Gaſſen und Gäßchen wandern zu dem kleinen
Häuschen wo ſie ein kurzes Jahr ſo namenlos glücklich ge
weſen war Er fragte nach Lady Aberdeen Niemand
wußte wo ſie geblieben Das arme junge Weib arbeitete
ein ganzes Jahr lang Tag und Nacht für ihre eigene
Exiſtenz und für die ihres kleinen Würmchens dann war

das andere und doch da blieb ſich Alles gleich hier keinen

Hoftheater bleiben am Beiſetzungstage geſchloſſen
begiebt ſich zur Beiſetzung nach Berlin

Kronprinz Guſtav Adolf von Schweden trifft heute Nach
mittag aus Meran hier ein und begiebt ſich ſofort nach Berlin
zur Theilnahme an der Beiſetzung der Kaiſerin Auguſta

Vern 9 Januar Der Bundespräſident Ruchonnet hat
im Auftrage und Namens des Bundesrathes Kaiſer Wilhelm an
läßlich des Hinſcheidens der Kaiſerin Anuguſta telegraphiſch ſein
Beileid anusgeſprochen

Haag 9 Januar Der königliche Hof legte mit dem
heutigen Tage in Folge des Hinſcheidens der Kaiſerin Auguſta
eine vierwöchentliche Trauer an

London 9 Januar Anläßlich des Ablebens der Kaiſerin
Auguſta fanden hier zahlreiche Trauerkundgebungen ſtatt
Die Königin ſowie der Prinz und die Prinzeſſin von Wales
ſandten gleich nach dem Eintreffen der Trauerkunde Beileids
depeſchen an Kaiſer Wilhelm Am Tage der Beiſetzung ſoll in
der deutſchen Kapelle gegenüber dem St James Palaſt ein
Trauergottesdienſt ſtattfinden

Prinz Ludwig

mit verzehrte geſtorben und dann auch das kleine blond
lockige Mädchen das reizendſte Ding von der Welt mit den
ſüßen blauen Augen Es hatte nicht abſolut Mangel ge
litten Lady Aberdeen brauchte ſich keinen Vorwurf nach
dieſer Seite hin zu machen ſie hatte ſich ja keine ruhige
Stunde gegönnt aber das Herzeleid der Mutter legte den
Keim des Todes in daſſelbe Als es begraben war und
Lady Aberdeen nach Hauſe zurückkehrte geſchah es nur
um ihre wenigen Habſeligkeiten zuſammenzupacken Sie be
zahlte die Wirthslente daun war ſie fortgegangen Nie
mand hatte mehr von ihr gehört

Das würde man Harry Aberdeen ſagen Ob er ſich
dabei beruhigte Alice mußte es wünſchen denn nur dann
in dieſem einzigen Falle durfte ſie hoffen ſich wenigſtens
den Seelenfrieden zu bewahren aber das ſtörrige Herz
wollte es nicht wünſchen und darum träumte und dachte ſie
weiter bis zu dem Momente wo er ſie ausfindig gemacht
wo er da ſtieg das Bild des Earl von Grodno vor
ihrer Seele auf Sie ſah ſein ernſtes männlich ſchönes
aber unerbittlich ſtrenges Antlitz vor ſich Als er ihr dem
armen verwaiſten Mädchen ſeine Hand anbot hatte er
keine Frage für ihre Vergangenheit gehabt Er hatte nur
geſagt Alice ich ſetze voraus daß Du meinem makel
loſen Namen keinen Flecken anhängſt Mehr fordere ich
nicht Warum die Vergangenheit heraufbeſchwören Jch
verlange nicht Deine erſte Liebe zu ſein es wäre Thorheit
ſo etwas zu fordern Auch ich habe geliebt leidenſchaftlich
geliebt und ſelbſt an Deiner Seite werde ich mein todtes
Weib nie ganz vergeſſen Ja ſie hatte ihm Alles ſagen
wollen ihr Herz ihm offen darlegen nun ſchwieg ſie
Kein Unrecht belaſtete ihre Seele Jhr Kind war todt
Harry Aberdeen ſchwieg auf alle öffentlichen Aufrufe als
ſie ſich in einer bitterböſen Stunde entſchloſſen ſich ganz
von ihm loszuſagen Konnte man ſie tadeln daß ſie nich

Lady Aberdeen s Vater der das Wenige was ſie beſeſſen den Muth gefunden das Glück von ſich zu ſtoßen als es
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Berlin 9 Januar Der Kaiſer und die Kaiſerin
machten heute Vormittag eine gemeinſame Spazierfahrt durch den
Thiergarten und kehrten um 10 Uhr in das Schloß zurück Dort
empfingen die Majeſtäten den Beſuch des zu den Trauerfeierlich
keiten eingetroffenen Großherzogs und Erbgroßherzogs von
Weimar Mittags arbeitete der Kaiſer mit dem Kriegsminiſter
den Generalen von Hahnke und Goltz ſowie mit dem Grafen
Herbert Bismarck Zur Tafel waren die anweſenden Fürſtlich
keiten um das Kaiſerpaar vereint

Der Reichsanzeiger enthält heute nachſtehende amtliche
Verordnung daß die Wahlen zum Reichstage am 20 Feb
ruar 1890 vorzunehmen ſind

Verordnung betreffend die Wahlen zum
Reichstage

Wir Wilhelm deutſcher Kaiſer König von Preußen 2c ver
ordnen auf Grund der Beſtimmung im S 14 des Wahlgeſetzes vom
31 Mai 1869 im Namen des Reichs was folgt

Die Wahlen zum Reichstage ſind am 20 Februar 1890 vorzu
nehmen

Urkundlich unter Unſerer höchſteigenhändigen Unterſchrift und beige
drucktem kaiſerlichen Jnſiegel gegeben im Schloß zu Berlin den
8 Januar 1890

Wilhelm I R
v Bismarck

Die Anberaumung der Wahlen auf den 20 Februar ſetzt vor
aus daß der jetzige Reichstag deſſen Mandat am 21 Februar
erſt abläuft ſpäteſtens am 19 Februar vielleicht aber auch viel
früher ob er ſeine Arbeiten vollendet hat oder nicht aufgelöſt
wird Ueber den Termin der Auflöſung dürfte man ſich je nach
dem Gange der Verhandlungen entſcheiden die dem jetzigen Reichs

tag noch obliegen
Jm Reichstage wurde am Mittwoch urſprünglich beab

ſichtigt die Verhandlungen bis nach der Beiſetzung der Leiche der
Kaiſerin Auguſta alſo bis zum künftigen Montag ausfallen zu
laſſen Man hat hiervon aber bei der ſehr beſchränkten Zeit Ab
ſtand nehmen müſſen da ohnehin große Anſtrengungen gemacht
werden müſſen um die Arbeiten bis zum Ablaufe der Legislatur
periode zu erledigen

Ueber die Veranlaſſung der Erklärung die der Kaiſer
gegen die Kandidatur Hammerſteins in Bielefeld abgegeben
haben ſoll berichtet die Köln Ztg von dort

Als auf der Vertrauensmännerverſammlung zu Schildeſche
wo Herr v Hammerſtein zum konſervativen Reichstagskandidaten
proklamirt wurde Bedenken laut wurden daß es nach der
Kundgebung im Reichsanzeiger doch nicht wohl angehe
einen Mann aufzuſtellen gegen den ſich eben jene Kundgebung
richte ſuchte einer der Führer der Stöckerpartei dieſe Einwendung
dadurch zu zerſtreuen daß er unter Anderem behauptete er wiſſe
daß Hammerſtein nach wie vor das Vertrauen des
Kaiſers beſitze Durch allerlei Kanäle gelangte dieſe
Aeußerung aus der geſchloſſenen Verſammlung in die Oeffent
lichkeit und auch zu den Ohren eines hier wohnhaften ſeit dem
Regierungsautritt des Kaiſers vielgenannten Herrn Geheim
rath Hinzpeter der dann Gelegenheit nahm an höchſter Stelle
Erkundigungen einzuziehen Die Antwort welche jetzt
eingegangen iſt läßt wie man uns mittheilt an Dentlichkeit
nichts zu wünſchen übrig und unterſcheidet ſich der Richtung
und Färbung nach in nichts von jener Kundgebung im Reichs
anzeiger ſo daß von einem Vertrauen des Kaiſers für Herrn
v Hammerſtein nicht im Mindeſten die Rede ſein kann

Die königliche Kommandantur von Berlin giebt Folgendes
bekannt Die Mittheilung verſchiedener Zeitungen daß der
Kaiſer und König am Neujahrstage im Lichthofe des Zeughauſes
bei Gelegenheit der Paroleausgabe eine Anſprache an die
Generale und Offiziere gehalten habe iſt vollſtändig erfunden
Se Majeſtät haben keinerlei Anſprache gehalten Die betreffende
Mittheilung die auch wir reproduzirt hatten war von dem Wolff
ſchen Telegraphenbureau und dann von der Rhein Weſtf Ztg
verbreitet worden

Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat die
für den Erweiterungsbau des Poſtamtes in Frankfurt a M
Kaiſerliches Abſteigequartier beſtimmte Baurate heute abgelehnt
Es ſoll ein anderweites Arrangement getroffen werden da man
darin übereinſtiumte daß die Zuſtände im alten Poſtgebände un
haltbar ſeien

Der Bundesrath wird morgen eine Sitzung abhalten
Eine Vorlage über die Bildung einer eigenen Unfallverſicherungs
Berufsgenoſſenſchaft für das Maler Anſtreicher Baulackirer und

Andenken an Napoleon III wohnten 1500 Perſonen bei
bonapartiſtiſchen Komitees der einzelnen Pariſer Bezirke begaben
ſich unter Entfaltung der kaiſerlichen Fahne zur Trauermeſſe Die
Trauerfeier verlief ohne Zwiſchenfall

geſuche ſind eingegangen und werden genehmigt

Tünchergewerbe c dürfte den Ausſchüſſen überwieſen werden
während der HaushaltsEtat von ElſaßLothringen morgen bereits
zur Entſcheidung gebracht werden ſoll

Oeſterreich Ungarn
Wien 9 Januar Die Meldung des Temps wonach

die ruſſiſche Regierung ihre Vertreter beauftragte über die Zu
lcfſung der bulgariſchen Anleihe an den Börſen in Wien
und Peſt Bemerkungen zu machen wird von zuſtändiger Seite als
vollkommen unbegründet bezeichnet Jn den Bemerkungen
welche die Vertreter Rußlands betreffs der bulgariſchen Anleihe
bei den Mächten zu machen hatten geſchah der Zulaſſung der
Anleihe an den Börſen in Wien und Peſt mit keiner Silbe Er
wähnung

In heutiger ſechſter Ausgleichs Konferenz wurde die
Verhandlung über den Landes Kulturrath abgebrochen weil alle
Parteien ſich noch über einige Einzelheiten unterrichten müſſen
dafür wird mit der nationalen Abgrenzung der Gerichtsbezirkebegonnen Damit iſt die Berathung zu nen wichtigſten Gebiete

des Ausgleiches gelangt welches für das Gelingen oder Schei
tern der Konferenz entſcheidend ſein wird nämlich zur Sprachen
frage Ueber das Ende der Konferenz iſt noch nichts
entſchieden Hervorzuheben wäre daß über jeden bisher verhan
delten Punkt nicht bindende Beſchlüſſe gefaßt wurden welche nach
Beendigung des Ausgleichsverſuchs veröffentlicht werden ſollen

Jtnlien
Rom 9 Januar Heute Vormittag am Todestage Viktor

Emanuels wohnte die königliche Familie einer ſtillen Meſſe im
Pantheon bei Um 11 Uhr legten Abordnungen von Behörden und
Geſellſchaften ſowie viele Studierende Kränze am Königsgrabe da
ſelbſt nieder

Der Capitano Francaſſa hebt die freundliche Haltung
Englands in der Frage der Anerkennung des Vertrages
zwiſchen Jtalien und Abeſſinien hervor womit alle Gerüchte
von dem Vorhandenſein einer engliſch italieniſchen Streitfrage voll
ſtändig wiederlegt ſeien

Frankreich
Paris 9 Januar Die in dem Leitartikel unſerer heutigen

Nummer ſ dieſen von unſerem Pariſer Korreſpondenten ge
ſchilderte Aufregung der franzöſiſchen Preſſe über die angeblich
bevorſtehende Begegnung zwiſchen Carnot und Kaiſer
Wilhelm in Brüſſel hat ſich noch immer nicht gelegt Die
Agentur Havas theilt den Blättern folgende offiziöſe Note mit

Jn mehreren Blättern iſt von einer angeblich geplanten
Reiſe des Präſidenten der Republik nach Brüſſel an
läßlich der Jubiläumsfeier des Königs Leopold die Rede Wir
ſind zu der Erklärung ermächtigt daß dies eine reine Er
findung iſt Dieſe Gerüchte ſind eben ſo wenig begründet wie
diejenigen welche anläßlich der Abordnung in Umlauf geſetzt
wurden die wie verſichert worden war im Monat September
nach Metz während des Aufenthalts des Kaiſers Wilhelm in jener

Stadt hätte geſchickt werden ſollen
Nun werden ſich hoffentlich die Herren Franzoſen beruhigen

Der heutigen Trauermeſſe in der Auguſtinerkirche d
ie

Portnugal
Liſſabou 9 Januar Die Antwortnote des Miniſters

Barros Gomez auf die letzte Note Salisburysſagt Portugal
wünſche aufrichtig die Erhaltung des Friedens und denke nicht daran
irgendwie den Einfluß Englands in Afrika zu beeinträchtigen er
müßte jedoch darauf beſtehen daß auch England Portugals Rechte
achte Gomez verwahrt ſich dagegen daß ſeine Regierung Major
Serpa kriegeriſche Weiſungen gegeben habe im Gegentheil hätte
der Major den Auftrag erhalten nur friedliche Mittel anzuwenden
Wenn dies nicht geſchah ſo trifft das Verſchulden nicht die
portugieſiſche Regierung ſondern die engliſchen Agenten welche
gegen Serpa Pinto intriguirten Gomez erklärt ferner er könne
Serpa Pintos Verhalten nicht nach den übertriebenen oder unwahren
Berichten der engliſchen Preſſe beurtheilen ſondern müſſe ſich ſein
ſelbſtſtändiges Urtheil vorbehalten
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12 Uhr Das Haus iſt mäßig beſetzt Am Bundesrathstiſche
Staatsſekretär Kontre Admiral Heusner

Eingegangen iſt die Vorlage betr die Errichtung von ſubventio
nirten Dampferlinien nach Oſtafrika Zahlreiche Urlaubs

ſich ihr noch einmal wenn auch in veränderter Form dar
bot Als Gemahlin des Earl von Grodno nahm ſie eine
geachtete Stellung ein alle Genüſſe der Welt ſtanden ihr
zu Gebote ſie brauchte ſich nicht mehr als ein überflüſſiges
Menſchenkind dem man kaum ſeinen Platz gönnte behandeln
zu laſſen Und hatte ſie den Earl getäuſcht Auch das
nicht ſie verſchwieg nur was er nicht wiſſen wollte und ſie
ſagte ihm nicht daß ſie ihn liebe ſondern verſprach nur
eine treue Gattin zu ſein

Hatte ſie das Verſprechen gehalten War ſie jetzt noch
eine treue Gattin Jetzt wo ihre Seele nur eine Sehn
ſucht kannte die Sehnſucht nach Harry Aberdeen War
das Treue

Tiefe Dämmerung herrſchte bereits in ihrem Gemache
als Alice endlich geſtört wurde Jemand verſuchte die Thür
zu öffnen es war der Earl

Alice bitte willſt Du nicht aufmachen
Sie gab nicht ſogleich eine Antwort es war ihr

a ung einen Laut über ihre Lippen zu vringen Jhn
ehen

Sie ſchauerte zuſammen aber ſie erhob ſich aus ihrer
halb knieenden Stellung von dem Teppich

Alice Du hätteſt die Thür nicht ſchließen ſollen es
iſt ſehr unvorſichtig ſagte der Earl wieder und in dem
Tone ſeiner Stimme lag eine unausſprechliche Angſt

Jch bin im Begriff mich zur Ruhe zu begeben Richard
es iſt ſchon beſſer und ich denke es wird morgen ganz vor
über ſein Aengſtige Dich meinetwegen nicht Du machſt Dir
in der That ganz unnütze Sorgen

Sie hatte ihren ganzen Muth zuſammengerafft threr
Stimme einen feſten Klang zu geben und es war ihr über
Erwartung gelungen

Willſt Du nicht noch einmal öffnen Alice Jch muß
mich um ruhig ſchlafen zu können von Deinem Wohler
gehen überzeugen

Konnte ſie ihm öffnen ihm ihr verweintes
Geſicht zeigen

Schlafe nur rnhig Richard meine Kammerfrau wird
bei mir wachen

Gute Nacht Alice
Der Earl war gegangen

ſein Schritt auf dem Korridor verhallt war

es ihre Pflicht und Schuldigkeit war
Die Gräfin dachte nicht daran ihre Kammerfrau bei ſich

Sie ſagte ihr daß ſie ſich allein ent
kleiden wolle und daß Nanny ſie nicht früh wecken möge ſie

Die
Lichter waren verlöſcht auch in den Gemächern der Gräfin

Alice
ſtand am Fenſter und ſchaute in die klare Mondnacht hin
aus und es war ihr als ob der ſanfte Schimmer auch den
Weg zu ihrem armen bekümmerten Herzen fand Die ganze
Umgebung von Grodno lag vor ihren Blicken ſelbſt den
Tannenwald im Hintergrunde konnte ſie unterſcheiden es
war ihr ſogar als könne ſie die einzelnen ſchwarzen Spitzen

Es gab nichts Schöneres in der Welt als das
alte Schloß mit ſeiner reichen Umgebung und über alle dieſe
Dinge hatte der Earl ſie zur Herrin gemacht durfte ſie ſeine

Die drohende
Gefahr welche über ihrem Haupte ſchwebte lehrte ſie daran

War es nicht noch früh genng den
Earl von dem Sachverhalt in Kenntniß zu ſetzen So ſchnell
dieſe Frage aufgeworfen war ſo ſchnell mußte ſie verneint

Möglicherweiſe hätte er vor der Hochzeit es über
wunden in Alice eine verlaſſene und geſchiedene Frau zu

wachen zu laſſen

hoffe ſehr gut zu ſchlafen
Jn Grodno Caſtle herrſchte tiefe lautloſe Stille

Wozu Licht Jhre Gedanken waren hell geworden

erkennen

Großmuth mit Undank lohnen
Alice begann ihre Ruhe wiederzufinden

denken ſie abzuwehren

werden

ſehen jetzt würde er es ihr nie verzeihen ſie hatte wieder

verzweifeltes

das junge Weib horchte bis
Hatte das

gute Nacht nicht gereizt geklungen Und hatte er nicht
Grund ſich beleidigt zu fühlen Handelte ſie an ihm wie

leidigung des Reichstages wird an die Geſchäftsordnungs
kommiſſion überwieſen Darauf wird die zweite Berathung des
Marine Etats begonnenAbg Rickert freiſ wünſcht eine Gleichſtellung der Jntendantur
Sekretäre und der Werftbetriebs Sekretäre hinſichtlich ihrer Gehalts
bezüge

dern Richter hält dieſe Forderung mit Rückſicht auf
die Verſchiedenheit der Vorbildung der beiden Beamtenkategorien nicht
für begründet Das Gehalt des Staatsſekretärs wird bewilligt Bei
dem Etatskapitel Militär Perſonal beantragt die Kommiſſion ver
ſchiedene Seeoffizierſtellen zu ſtreichen und 116,920 Mark von den ge

forderten Gehältern abzuſetzen
Abg Frhr v Franckenſtein Ctr wird für die Ablehnung

eines neugeforderten und von der Kommiſſion bewilligten Vice Admirals
ſtimmen der mit der Föprung er alljährlich F bildenden Manöver
flotte betraut werden ſoll ei der gegenwärtigen Finanzlage des
Reiches die durchaus keine roſige iſt iſt es am beſten an der bisherigen
Einrichtung feſtzuhalten wonach
mit dieſem Kommando betraut wurden

ie Kommandeurebar ſei Die Führung der Manövverflotte entzieht
zu lange ihrem laufenden

Kommiſſion geſtrichenen
unſerer Marine

Abg Rickert freiſ wird mit Herrn v Franckenſtein gegen den
neugeforderten Viceadmiral für die anöverflotte ſtimmen n den
letzten Jahren hat ſich die Situation nicht ſo erheblich verändert daß
ſo bedeutende Neuforderungen nöthig erſcheinen Die Marineverwaltung
läßt uns zudem vollſtändig über die Ziele der Neuforderung im Unklaren
Wir müſſen uns heute ſchon fragen Reichen die vorhandenen Docks

und Magazine aus Unſere Marine iſt heute vollſtändig ihren Auf
gaben gewachſen wir brauchen nichts mehr zu thun wir können des
halb auch das lawinenartige Anſchwellen der Marineforderungen nicht
gutheißen Auch unſere rn als Seemacht iſt heute nicht gefährdet
wir können an unſeren Küſten dem Angriffe der ſtärkſten Panzerflotte
mit gutem Erfolge widerſtehen Selbſt unſer Kolonialbeſitz macht
ſolchen Aufwand fur die Marine wie er in dieſem Etat gefordert wird
nicht nothwendig andere Staaten die ja auch Kolonien beſitzen wenden
nicht entfernt ſo viel auf Erwünſcht iſt ein genauer Nachweis über
die gegenwärtigen Beſtellungen auf neue Kriegsſchiffe Ich warne vor
dem allzu haſtigen Bau daraus kann eine wahre Kalamität werden
und bin überzeugt daß die Beſtellungen der Marine Verwaltung in
dem Tempo bisher nicht weiter gehen können wenn unſere Finanzen
nicht ſchwer geſchädigt werden ſollen Die Sicherung unſerer Küſten
dieſe Hauptaufgabe unſerer Marine iſt erreicht die Erweiterung unſerer
Marine kann alſo nur auf ein Eindringen Deutſchlands in den Kreis
der großen Seemächte gerichtet ſein Das iſt ja alles recht ſchön aber
dazu reichen die Mittel des deutſchen Reiches nicht aus und darum
werden wir gegen die Neuforderungen ſtimmen

Abg von Frege konſ Es handelt ſich hier um die Frage
Sollen wir nach der Anſicht des Herrn Rickert es bei dem angeblich
vorhandenen Schutze unſerer Küſten bewenden laſſen oder ſollen wir
bei der Fortentwickelung der Marine dem Rathe der Männer folgen
die ſeit dem Beſtehen der Marine für deren Ausbau thätig geweſen
ſind Jch glaube die Antwort kann nicht zweifelhaft ſeir Durch
Abſtriche nöthiger Forderungen ſchädigen wir das Land mehr als wir
durch alle Sparſamkeiten ihm helfen können Auch für den deutſchen
Ausfuhrhandel deſſen Intereſſen Herr Rickert ja ſtets vertritt iſt die
Entwickelung unſerer Marine vortheilhaft Jch bitte deshalb die ge
forderten Offizierſtellen unverändert zu bewilligen Sie ſind gerecht
fertigt und nöthig um Deutſchland zur See wehrfähig zu erhalten

Abg Graf Behr freikonſ verwahrt ſeine Partei gegen den Vorwurf daß ſie der Marine Verwaltung gegenüber eine gegen früher ver

änderte Stellung einnehme Wir bewilligen Alles was zur Küſten
vertheidigung nöthig iſt Darüber aber wollen wir nicht hinausgehen
Wenn hier von den Forderungen der Marineverwaltung andere Dar
ſtellungen gegeben ſind ſo haben dieſelben nur den Zweck die Be
völkerung aufzuregen

Vicepräſident v Unruhe Bomſt iſt der Meinung daß dieſe letztere
Aeußerung ſich auf den Abg Rickert bezieht und unparlamentariſch iſt
Er ruft den Redner zur Ordnung

Abg v Bennigſen natlib Herr Rickert und Herr von
Franckenſtein haben dringend zur Sparſamkeit ermahnt aber die Grenzen
der Sparſamkeit ſind von der Budgetkommiſſion beim Marine Etat
überall innegehalten Wir werden unſere Hauptſtütze im Kriege immer
in der Landarmee ſuchen und uns mit einer Marine zweiten Ranges
begnügen müſſen Jmmerhin müſſen wir auch zur See bereit ſein und
macht der Kolonialbeſitz eine ſtarke Seemacht nöthig Was die Marine
bauten anbetrifft ſo verlaſſe ich mich bezüglich der techniſchen Einzel
heiten auf die Marine Verwaltung die Bauten werden ſämmtlich im
Inlande ausgeführt und kommen ſomit wieder dem Nationalwohlſtande
zu Gute Fur einen großen Krieg genügt die Küſtenvertheidigung allein
nicht wir müſſen auch in der Lage ſein Vorſtöße zu unternehmen
wenn wir nicht die ſchwere Nachtheile in ſich bergende Blockade unſerer
Häfen über uns ergehen laſſen wollen Jn dieſem Sinne ſind bereits
die Beſchlüſſe im vorigen Jahre gefaßt worden

Abg v Franckenſtein Etr betont daß ſeine Partei mit einer
Erneuerung und Erweiterung der S einverſtanden iſt aber in einem
langſameren Tempo müſſe die Entwickelung erfolgen da die Laſten
jetzt zu hoch würden

Abg Rickert freiſ Ein Krieg kann durch den Ausfall einer
Seeſchlacht nicht entſchieden werden darüber ſind alle Vertreter der
Marine vom Herrn v Stoſch bis heute einig geweſen Jm Jahre

holt Gelegenheit gehabt ſeinen Stolz ſeine ſtrengen Begriffe
von Ehre kennen zu lernen und ſie fürchte ſich da
vor

Nein für Alice gab es nur einen einzigen Weg den ſie
verfolgen mußte Auf Glück leiſtete ſie längſt Verzicht
warum trat jetzt wieder dieſe leidenſchaftliche Sehnſucht da
nach an ſie heran Glück gab es für ſie nicht wohl aber
Frieden der Frieden den eine treue Pflichterfüllung ge
währen kann und den mußte ſie zu erlangen ſtreben

Sie hatte Harry Aberdeen einſt geliebt ſie liebte ihn
noch aber dieſe Liebe war eine Sünde geworden welche ſie
aus ihrem Herzen reißen mußte Mochten die Beweggründe
welche ihn von ſeinem ſiebzehnjährigen Weibe gehen hießen
geweſen ſein welcher Art ſie wollten er hatte feige und
ſchlecht an ihr gehandelt er machte ſie für immer elend und
unglücklich Wäre ſie allein geblieben mit ihrem Kinde ſie
wäre verdorben geſtorben wie ſo viele jener unglücklichen
Geſchöpfe welche mit ſiebzehn Jahren hülf und rathlos
allein in der Welt ſtehen Der Earl von Grodno gab ihr
alles zurück was ſie jemals beſeſſen ihm gehörte ihr
Leben nicht jeuem Schwächling der ſie aufgab weil er
nicht den Muth hatte für Weib und Kind gegen das Schick
ſal zu kämpfen
t u hatte ſich wiedergefunden ſie wußte was ſie zu thun

atte
Vielleicht beruhigte ſich Harry Aberdeen damit daß ſein

Weib verſchwunden war und wenn er es nicht that da würde
ſich ſeinen Nachforſchungen eine Schwierigkeit nach der an
deren in den Weg ſtellen Eine Freundin ihrer verſtorbenen
Mutter welche ein angeſehenes Jnſtitut beſaß war ihr be
hülflich geweſen daß man ihr geſtattete den Namen ihrer
Mutter anzunehmen und ſo würden auch Aufrufe irgend
welcher Art zu keinem Reſultate führen Alice war und blieb
für ihn verſchwunden

Fortſetzung folgt

h h M
Ein Schreiben des Reichskanzlers um Ertheilung der Genehmigung

zur ſtrafrechtlichen Verfolgung eines Düſſeldorfer Blattes wegen Be

die Stationschefs oder Jnſpekteure

Staatsſekretär Heusner erwidert daß der heutige Zuſtand unhalt

anderweiten Dienſt und es iſt deshalb die
Beſtellung eines beſonderen ViceAdmirals für dieſen Poſten durchaus
erforderlich Redner ſpricht dann noch für die Bewilligung der von der

Offizierſtellen im Intereſſe des Ausbaues
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Nr 9 Sonnabendin everwaltun enerale e dte n h n e alt
des e v S rtß ger Jahr bewilligt ewig n en Die Vorſtellungen werd h 11 Jaalſo mindeſtens eilt ſchiffe ſind noch ni folgender ag wieder begi werden vor i 11 Januar Seiteutur e Neubauten zu unter voreilig von dieſer Schiffot nicht ge Köni rmaßen geſtalten eginnen Der Spielpl ausſichtlich am bleib Seite 3
alts Seemacht wird Deutſ arg In einem Kilec Schiffsklaſſe zahl ri irre Am Sonntag Nuchmitte würde ſich dann en des Kabelſchiffes Grichten müſſen Die ute ſich ſtets auf eine r einer großen ſ ſtu in der Titelrolle m unſerem Charakter nittag würde Der von welchem ſeit d Great Northern Ausſchaut auf für ſich nicht ſo er u 3 Summen ſche eget Defenſive Den Wagners Lo hen Seene gehen Am n Herrn Fried zwiſchen Zanzib em Bruch des in Legung e Nenee Malen
ha be We Aber die Folgen ſo fürchte r an ind lin Sang Stäven Eiſſa u en e Rom 9 Denn Mombas alle Nachrichten e Kabels
e nisſecretär Heusner Di werden rufer imud Herr D Frl Prosky König geführt lich 9 Januar Wi r 7e den Bau neuer Banerſchiffe ſi Die Einwände des r Herr Voigt emuth Ortrud Frl K g ver Stier d t Profeſſor Geffken i e der Moniteur erfährtn ge wird nie ganz entbehrt e ſind nicht gerechtfe e Abg Rickert gegen Gewerbekamme Kaminsky Heer den Revue internati n im nächſten Hefte der i veröffent

Wichtigkeit der werden können rtigt dieſe Schiffs zu Halle a r für den Regi die Tri nationale einen int in Rom erſcheinen
r r n Se on aſsn x Borberathung gierungsbezirr M rippel gllian ereſſanten großen Aufſab inung betont Wir wollen nichts ür die Küſtenvertheidigu toſch hat die 1 ion zur Vorberath cember v J waren di Nerſeburg Rom 9 z n Aufſatz über

nirals aber dazu gebrauchen wi Anderes als unſer n nachdrücklich im Jſt es nicht ſowohl in n nachſtehender Frage ie Mitglieder der tage des Kön Januar Abends Heute V iöver Seemachte erſten Rmm die nöthigen Mittel ſten vertheidigen n der arbeite n als in wirthſch her Wehen Familie ei önigs Victor Ema e Vormittag dem Todes
e des wollen auch nicht hinter er ſoll Deutſchland nicht Jn die Reihe der So airichen Sohnzahlunge en Bevölkerun wünſche tlicher Beziehung daſelbſt einer ſtillen Meſſe im P nuel wohnte die königlichrigen ſonders die Zabl der en Seemächten rüdbleiben aber wir 2 r ſondern an ir u allgemein nicht am daß die Studi Deputationen der Behö anthere bei um 11 Uhr le e
en n Kückſtande urale betrifft iſt Dei leiben Was be de Was iſt zu thun un einem andern Wo Den mr oder gar udierende Kränze am Gr rden und Geſellſchaften und gten

Abg Richter freif chland noch ſehr weit oder Arbeiter die Erwerb en Arbeiterſtand ſekbaſt 2 erfolgen 2 Heute Mittag far rabe des Königs nied und viele

i i 4 id das B erunhalt von Bennigſen daß e wendet ſich gegen eine Bem chaff wie ſind eventuell ung eines Grundeigenthu zu erhalten und adjutanten d öni egräbniß des ers lei Wei es Königs es erſten Gerdeure lon und Kapſtadt verl and wegen ſeiner ungenü erkung des Abg Get n Welche n und geſunde Akbeitertw zu erleichtern Leiſe ſtatt demſelb gs Grafen Paſi i er
b die 1807 den Holländern perio haben Beide Kolo genden Marine ECey 1 u nke laſſen ſich im Re aßnahmen gegen den errgen zu be die Miniſter di en wohnten der König d ſi in feierlicher
chaus fachen könne man ni geren gegangen Dieſe r ſeien 1796 reſp d angte folgende Reſol gierungsbezirk allgemei ißbrauch geiſtiger bei u die Behörden und ein g der Kronprinz ſowie

ür de in wir deſolution zur A gemein einführen nter den reichen e ſehr zahlreiche Mn der binden als Herr v Be en cher mit dem ver thiſtoriſchen That le n wirthſchaftlicher ſ Annahme IJn der Ad volle Krä ichen Blumenſpenden b e Menſchenmenge
baues Abg von Benni nnigſen es gethan orliegenden Etat ver re ung der Lohnzahlun owohl wie in ſittlicher B er Kommiſſion dem d nze vom König und ſeiner G n befanden ſich drei prachtFlotte in Verbindun igſen natlib antw ohnes am F g auf Freitag empfohl eziehun die Ver entſchen Kaiſer Di r emahlin und von S nidung mit der franzöſi ortet eine ſtark nächſten Tage ihr reitag den Arb en weil die de feier Spali e ganze Garni Sr Majeſtät
e den I wiandes thatſächlich verbi e de de e er ege Tage ihre Einthufe auf d 2 iſon bildete bei der Leii den und die debattirten ehe haben Die Deba e Wegnahme des tage nzuträglichkeiten zu ver e auf dem Markte en gebe am Madrid 9 J e

daß miſſion angenommen hiſo de werden nach den Ken eſchloſſen de h die mit den Einkäufe können und der Staatsmä 9 Januar Nach einer allgemeialtung bewilligt dagegen drei K o der neue Admiral fü nträgen der Kom Abſch n Sonnabend der ei gegen wurde ernſt in am Sonn hil smänner übernahm Sagaſta wi gemeinen Beſprechung
laren Bei dem Kapitel ehe und zwei Lieuteng die Manöverflotte ihre lutz der Woche natürliche Lohnta geltend gemacht ildung Puiguerver und gaſta wiederum die KabinetsSo Abs Richter r ine der Schiffe mantsſtelen geſtrichen Joh Heimath zurückkehrten ſaß viele Arbelter die an ſei weil er den wirthſchaftlichen und Gamazo ſind auf Gr 2
Auf von dieſen Fonds al die Höhe der Seezula mangelt e gen Am in der Bage ſeien am Sonnabend in trit Programms und rundlage eines

t rzeſſe in zu nehmen und eien am Freitage i ritts von Schutzzö unter Vorausſdes gehören verſchiedene Aus 300000 M im Vorja r 1740000 da zahlu Bezug auf Trinke aufzubewahren daß age ihren utzzöllnern in das etzung des Ein
nicht ken ſeien in nen S gaben die aus dieſem Fo gar ſeien duch als ins eien eraruge en die unmittelbare wenn Portefeuilles bereit Kriegsmini Kabinet zur Uebernahmhrdet Krondotation beſteitten sgabetitel theils ſollt nds beſtritten wor m Sonnabend weil ſi zeſſe am Freita olge der Lohn Das Kabi Ah riegsminiſter ſoll Ber e von

P beſt werd en ſie aus a aben könnten eil ſie die Arbei reitage bedenklicher ſei inet wird ermudez Rer e Fenſe n ten as ganze Kapitel und i re t r i edlen des Te hen mat r w am S end e wohl noch heute Abend zu Dem im
Abg Kruſe natlib nach dem Reſ von einer Ägitati ohntages ni n wirkliches Bedürfnif nen

wird ſuchungen über vor em Re er Agitati fei nicht habe edürfnind S rege nnd ſtee gre arbehern Unter ſan eher d Sohn dich Meiſe Vealceen hen Der junge Kötii g v Süber no webe Die gerichtli er erwidert daß di arine war ie Verwerflichkei er nichts bekan g es on panie vor beendet Von ihrem A ehe Unterſuchung ſel eb ieſe Angelegenheit Die Kom allgemein eini keit der Lohnzahlun n geworden ien ſchwer

t Die ge Aender t ſunde A er Anſicht e Reſolution ad 2v an t J rmann Caltih erungen in den ded Mit r in igeſder a gute r re P Telegramme des General Anzei

n 2 r g v d o c 3 r Ull g 4e e en kehrte za e e e S tainſerer taatsſekretär wipert der illigt Bei werbung v eſetzgebung zu fördern iſ eine auf dieſen Zwec id daß auf von Spanien er den Zuſtand
Kreis es in der Abſicht der s eine Anfrage des Abg Ri ng von Grundei rdern iſt Wo die Verhä weck gerichtete aufgehalten Bei n werden von der ſpaniA i g Rickert frei ſtrebungen der Arbei genthum für Arbei die Verhältniſſe zur Er ei der hieſ 5 paniſchen Ceaber o zaniſation einen r erwaltung liege bei der bevorſ freiſ daß Arbei er Arbeiter ſelbſt di rbeiter günſtig li Zur Er richten e 5 igen Botſchaft eben ei nſur

varum die techniſchen Vear r Wechſel zwiſchen Th vorſtehenden Neu fö ergeben Vereine und u die hierauf gerichtet iegen ſind Be rregen große Beſorgniß Di n eingegangene Nach
Der Reſt der e en herbeizuzuführen eorie und Praxis für beſchran doch iſt darauf r en auch durch dis durch die und brach in Folge ine Krankheit iſt nervöſer Alberat auernden Ausgab i eſchränktem Umf inzuweiſen daß der ie Gemeinden K io a von Grippe aus fi öſer Art

i e geege de weit t neten ter Na 2 Wir da Collehſe a eertagt kr ür di iter s id a ra5 Frſnſes en e be nind in de ehe ung guter Arbei nen daß ni annuBerg nles Grundeigenthim weſrergy dem S 7 J hiefigen h 10 Min Vorm Aufe i Fitung der St Halle den ichen be r e dawengel Terden Beſtätigung der hi idtſchaft liegt bis jetzt keiutſchen a3 Januar Die aedteergrdretenngerſenhns t des Schnayf r Kommiſſion De war ſie in We König Alfons vor ier verbreiteten Todesnach ſche
iſt die I Fisung 1 Wahl der dnung enthält a für di Montag den nom es und ähnlicher geiſti er einig daß der Mif eſent Madri richt
die ge Meiethsſtall an den e Kommiſſionen 2 ür die öffentliche men der des Bieres geiſtiger Getränke i er Mißbrauch adrid 9 Januarter der S Gewährun e e ſamſte Mittel 2 dagegen u m allgemeiner e präſid J r Abends Dererecht tallung 3 Erwe rn r Stadtbahn und E g für einen ſatz ittel dem letzteren zugenommen hat Als abge ſident Sagaſta w er ehemalige Miniſen Heiſtſtraße No 35 n von Land welches rbauung fernerweite a zu möglichſt billi n entgegenzutreten wird ls das wirk berufe vurde heute früh drei g iniſter

r No 52 von de ä ter bieten und d gen Preiſen w ird empfohlen o c ufen da der rei Uhr nach dVor illigung für Strahe b 52 an die Straße entfall den Grundſtücken mach en Handel mit L arme Getränke und lei i als Er hat Zuſtand des Königs ſi em Palais
er der u h Nachbe iſt H Koſtenbe hält en Den Kampf gegen v Pren in Flaſchen konz s Biere zu jatte Die Königin Regentin iſ önigs ſich verſchlimdüſten hahn Grundſtücks 5 a der ahnen v für die Ele der man nicht für h Branntwein durch ze ſionspflichtig zu Königs beſchäfti ß in iſt ausſchließlich nmert

8 H 4 48 8 G s ch ſel 2 r das Bier d jäftigt mit der Pfl 2sgehen ende ſrankenVerſich ntlaſtung der er waltung wegen des Reit ung des Handels mit lei ich ſehr empfehlenst zu führen wy flege des

s Reck b Jnn els mit leichten billigen Vier zwerth dagegen die For V B Madrie Dar Entlaſtung der Der rung pro 1 Januar 18 gs Rechnung der Ge ſ ungs Aus billigen Biere ie För rid 10r Zerw Rech bie 17 Mrg Tee Aſſeſſor v Scheli sſchuß J ren F g 10 Januaie Ge s Verſtgende n re Inrhats Anſetts Kaſſe n Verſamne r u We eng Herrn Regierungs e ſeg chts ausgegebenes ren 30 Min Vormen und mehrerer itzung 9 We ltsKaſſe ProvinzialLant ung ab Für d v igsausſchuß ei 82 it geſtern Mi 2 eſagt D a ghletztere nden 17 Armen Bezirk rer Armen Vorſteher fü ahl eines Be der G Landtag welcher Jur den z 3 in Merſ eine außer F ittag ſt ärk er KöniSerge r burg t ſpäter vermi eres Fieb giſch iſt ergeanten 11 t 10 Definitive A r für den neu zu bil Mit ewerbekammern beſchäf ſich mit der Erſahwahl r eburg tagenden minderte jedoch iſt ei e er welches ſi2 Genehmigun w t Mitgliedern beſtehende äftigen wird hat d von Mitgliedern der Kräft iſt eine erhebli ſiw
2 g zur Anſtell ng eines Bureau Aſſiſ izei dem Herr e Vorſchlagsliſt Hat der Vorſtand ei e bemerklich iche Abnr von e Ablehnungsgründe ung eines Prozeſſe reauAſſiſtenten Di n Regierungs Präſi iſte für die Abthei eine aus 6 ahme

t er r ſſes 13 Befi iten Die Jnn gsPräſidente ie Abtheilunhrenzen gungs Kommiſſion mehrerer zur Grund 3 Befinden üb ungen wurde en zur Berückſichti g Handwerk
gewählter Mitgli und Miethsſ R er Erlangun n nochmals d chtigung eingereimee e WTagtenſtand D Migurrer 40 Nee tſclagung es pee r e en et n Handel und erkRanges ummer Mittheilun er Reichsanzeiger V J waren dem Jnnungs v Neuem einzureichen Haushaltungspläne J Mehlbö V ehr

i er preußzi gen über den r macht in ſein t änderungen hi i Jnnungs Ausſchuſſe en Unterm 20 9 är rſenverein zun e ehe degenhes ben e e n n n en en e un e e hen en Mt Wehen voEinzel altender Dürre welche di erkt Die Herbſtbeſtell gsbezirks Merſe B druck der Statuten incl erung genehmigt word Schiedsgerichts bis 28 M J izenmehl 0 27,50 28 M eizenmehl 00 28,50lich im gonnen worden Feldarbeiten im hoh 2 iſt bei lang an r Ansſtellungste dieſer Veränderungen be und ward der Ro nentſeit Roggenmehl 0 I 26,50 Roggenmehl 0 275
ſtande ber eine neue Verzö obwohl dieſelbe durch zen Grade erſchwert l Ausſchuſſe geplante G ommiſſion zufolge ſoll di eſchloſſen Dem Roggenkleie 11 11,50 M Mia 27 M Futter 27zögerun rch die Näſſe i jat ſtattfinden Di eſellenprüfu oll die im J 9,50 M Weizenkleie 10,5 rmehl 15 Mg allein nd milder Witterung r g erfuhr hat ſie doch bei ſe im Monat Ok am I n Die Har ngsausſtellun Jnnungs Haidemehl 32 M e 10,50 M Weizenſd13 März abgehc iptverſammlir g am 183 und 14 Apri Berli t eizenſchalrehmen aten ſind meiſt gut n beendet werden i ſpäterer günſtiger t ärz abgehalten werd ing des Geſchäftsjahres wi 4 April erlin 9 Jannar Di jale f
unſerer Allgemeinen einen mgegangen haben ſich kräftig nen Die Winter I Krankenkaſſe d Priv häftsjahres wird bereits nd re mäßigem Geſchä r Die Getreidebörſer i tig beſtock terhaltenen ordentli er Privatb twa M gem Geſchäft mußten Wei ſe war heutebereits tand Dieſelben ſchei efriedigenden zum Thei g beſtockt und zeigen ü rdentlichen Gener atbeamten J etwa Mk ft mußten Weize ſehr feſt

es Froſtwetter ei einen indeß gefährd Theil ſogar einen über das verfloſſene Geſ neralverſammlung t In der geſtern abge diſche Rogg yöher bezahlt werden Bei zen und Roggens Froſtwetter eintritt ohn rdet wenn ſtärkere len nene Mitglieder Geſchäſtsjahr vorgetra bunrde pchſt der Verigt anf n Roggeus ſahen ſich di Bei der Knapphei uit einer nden iſt e daß eine ſchützend ärkeres anhalten Jm G Mitglieder zugetreten ſ orgetragen Danach ſi er Bericht auf ruſſiſche W n ſich die Proviantä ppheit des inlänS ſi W v wwürkeugreif tämter bereits inlann einem P Naturwiſſenſchaftli nde Schneedecke vor Pf anzen kamen 7 Erkre h deren Zahl a ſind der Kaſſe ruſſiſcher R aare zurückzugreifen und iſ ereits genöthigtLaſten i neuen Jahre urd aftlicher Verein Di f entſchädigt wurden g ungsfälle vor weil uf 40 erhöht hat tü J er Roggen vom Boden k n iſt heute ein Poſ gtit einer den a rde vom Vorſitzenden ie geſtrige erſte Si ſteht eine Ausgabe von er Geſammteinnai che mit 212 Mt 92 ürkiſcher Waare zu 121 gekauft Auf Ablad ten ſüd
den anweſenden Mitgli en Herrn Prof D itzung ſchuſſe w e von 294 Mk 69 Pf nahme von 602 Mk 82 Pf Hambur re u 211 Mk d ung lagen OffeIl einer eſten Glückwünſche ent itgliedern wie de Dr Luedecke di urden800 Mk dem R 9 Pf gegenüber V k 82 Pf urg vor Erſterer und Aſow zu 1231 rteit

ter der re en hen Anſpr m ganzen Verein di An Höhe von 1500 M Reſervefond zugeſchri be on dem Ueber Markt und letzterer iſ genügt in Qualität ni Mk eir
wahl führte zur prache eröffnet Di e Aufſichtsrathsmitgli erreicht hat Die ſei ieben wodurch der der Feſtigkei iſt außer Rend nicht fürJahre r von Fritſch und P ahl führte zur Wiedert Die dann mitglieder wurden ſäm ie ſeitherige erſelbe Feſtigkeit des übri idement Hafer unſern

r r Baumert Pri Prof Dr Luedecke vahl der Herren Prof Wei Tragiſcher Aus irden ſämmtlich wied gen Vorſtands und Aus Londo rigen Marktes tr fer konnte ſich bei
r Rieh Privatdozent Dr E e Vorſitzende Pri rof Weißandt welch usgang Der Maſchi ergewählt h n gut behaupten R 8 trotz der ſchwacheegriffe hekar m Schriftführer ſowie rdmann und Gt rivatdozent gemauerte elcher am Sonnabend Maſchinengehilfe Boſſ eſſer bezahlt Rübö Roggenmehl bei eini n Berichte

ich da rer Jm wiſſenſ wurde Herr Ob echtendal Bibli iegenden Grub ing auf der in d rch Zuſammenbruch einer piritus bei auf nahe Sicht en ſenſchaftlichen Thei erpoſtſekretär K I BiblioBeine Ar e Hedwig verunglü er Nähe des einer Termine e i anhaltend ſchi ten feſt undozent Pr Erdmann ä en Theile der Si obelius K Beine Arme und des Kopf unglückte und ſchwer genannten Ortes wurde 20 Pf höl wacher Zufuhr f iinn über die Her itzung ſprach Herr Kaſſetzlichen Q es Kopfes erlitt iſ ſchwere Brand Magdeburg yöher bezahlt eſt Loco und
den ſie tzung des Farbſtoffes die Herſtellung und ich Herr Privat Frau ualen durch d erlitt iſt bereits geſter vunden der agdeburg 9 J dewiſſen Sekte i JndiſchGelb nd chemiſche Zuſ Frau und 4 erw h den eingetretenen T geſtern von ſeine ereſſenten der G 9 Januar Eine 2erzicht rciche ekte in Bengale b Derſelbe wird Zuſammen achſene Kinder ſ en Tod erlöſt t n ent jedem Mi etreidebra e Anzahl hieſigee man mit M len aus dem Har von Leuten ein ſtehen trauernd ſt worden Eine jedem Mittwoch und S nche hat beſchloſſen r ger Inter
cht da Farbſtoffes wel angoblättern fütter n von Kühen um die Leiche erſchei und Sonnabend eſchloſſen regelmäßzicher ad üttert Ueber die Konſti gewonnen ſcheinen und b ev Not um 12 tig anet Telegramme und letzte Nag rn e hing ge onders amm durch eine v jedoch zum Preiſ e S 80 Pri 2 n Aelteſten Kollegiums v ammenhange mi rer e mitzu

von Prof G Pariſer Firma eingefül eiſe von 50 Franks Privattelegram yv ichten giums hier offizielle Getrei mit den Beſchlüſſ ger Vortragende ei raebe in Genf U ingeführt wird lie me des General Anzei Rohzucker per J e Getreidepreiſe zu noti ſen des
bte ihn ſche Fundſtucke eingehend berichtet Lterſochangen vor der w be Aus d a ä al Anzeiger März Mai 11 90 Januar 11 50 per F zu notiren

z e aus dem Diluvinm t Dann wurd über welche em belgiſchen exel 90 per JuniJuli 12 15 Februar 11 671lche ſie n Backenzahn v t iluvium in d 2 en zwei paläont Chal en Strik von 92 pCt 15 7 uli 12 15 Steti perelche von Her on Rhinoceros N der Nähe von Weim utolo Di aleroi 10 J egebiet produkte exe pol 19 0 Kornzucker excl 88 tig Kornzuckegründe em geol Herrn Landmeſſer Ack erckii und ein Pferde ar nämlich De Lage im S n 7 Uhr 3 ktea excl 750 fein Rend 9 95 excl 88 pCt 15 00 rz Pot zahn vorgel Tr trikegebi 32 Min fein B dr idm 12 25 Feſt Nachhießen langen nſtitut unſer e an hierſelbſt der ſi rgelegt uppen ſind iet wird i Vorm rodraffinade Feſt ffein Bg faßte da erer Univerſität geſchenk er ſie gefunden kam es ud konſignirt immer er Gem Melis I mit F Gem Raffinade Brodraffinade
ige und ichen Sammlungen a noch den Veſchl geſchenkt ſind Die Ver es zu einem Zuſ t Jn der verwi uſter z I mit Faß 24 75 Ruhi finade II mit Faß 27gen am nä uß dieſem Jnſti ſie Ver Strikend Zuſammenſto ichenen Na Hamburg 9 Ruhig V 00
end und en Beſuch abzuſtatt ächſten Sonnt Inſtitut mit ſeinen b en und Genusd ſßz zwiſchen b cht 83 25 Se g 9 Januar Kaff eangegeb ſtatten zu welch ag Vormittags rauch macht armen welch etrunkenen Rüben September 83 25 Kaffee Januar 84 25nde ſie ammel ene eit ſich i ein Zweck die V g 11 Uhr en Dab e von de T Rüben R Tendenz 84 25 M rmmeln m Hofe der Reſi ereinsmitglieder um getödtet da ei wurden drei r Waffe Ge frei ohzucker J Prod enz Stetig tarzicklichen Der eſidenz Do er um runter Vate D7 rei der Ex frei an B Produkt Baſis 88 ZuckermarktVPoſtſche mgaſſe 5/6 ver ganzen Strikegebi r und Sohn g xzedenten Man ord Hambur er pCt Rendemrath h nnd e keinen e t Ausherren re Flugſchriſee werben ine er Mat 21 95 per Juni i2 Der nie e ver Mats in
a poſſher t es dieihsgergcs dahin deantwer vie nen lanne i ſagen e
zrte ihr icht al über eine s dahin beantwortet nn iſt W gen zus Qui per Poſtanwei ortet worden olffs telegr ze n en e ans wer Berliner VörſeSchick weis daß an ei fere in dieſem F juld angeſehen f icolajewitſch iſt h uar Abends Freitag d 8oſt eingezahl eine beſtimmte alle der Poſtſchei en feierlichkei iſt heute Großfürſt Mi g den 10 Januarhei t te Perſon S ein nur feierlichkei zur The Mich ws Januarzu thun e de der W n en 238 Möglichteit e bie bei d chkeiten nach Berlin abgereiſt ilnahme an den Veevores Temwien 17 ges cgr

en Adreſſaten Betra geſchloſſen er J in ochum Glie 8 B ar ag an eine andere P er Lombar 101,10 Bochum Guß 51aß ſein hen habe e e e l Der britiſchportugieſiſche K de annandii Ze en wigtte 3328a würde u en W a e e ven Beweis l Reuter ſche 9 Januar Abe e Kouflikt Darmſtadter eng S re Snhahn 53,60
ur ingte Dieſer Umſ Händen des F zu L ſchen Bur nds La Dresdner Bant 185,80 Dur J Zudbahn 84der an eſchei zoſtanweiſunge mſtand legt es J Farderungs die l ureau iſt di ut Meldun z H Bank 195 Durx Bodenbach 256einigung ei gen macht nahe vom 2 s Jedem der Zahlun etzte Note des Lor e Antwort P g des Handels Geſellſchaft 195,50 Elbethal 21810orbenen aten ging einzufordern und zwar vom Adreſſaten eine e lungen ſj gegangen und Lord Salisbury ortugals auf Nationalbank f ft 205,60 G Luhardibahn 98 10i h Verſendun zwar ſpäteſtens inn ſt d überreir ſoll noch heute 2 heute Vormit IJnternati f D 168,70 W thardtbahn zigihr be ich ger er her Wegen velee n n Boe e die u Liſehen eine es in ar e rn ioros

n ihrer rin gelwidrigkeiten bei der See r ſern en daß die in der c heißzt es hege Hat Lanrahulte Union 134,75 Lloyd 1irgend bend hi enverein für u ſ w geu zufried ntwort e man 175 75 o Ungarn 2ielt im V Armen und K en ſtellen enthaltenen V h Ruſſiſche N 87,40nud blieb m Beſten di olksſchulſaale Herr Paſ raukenpflege er Mitgethei Tendenz Ruhi Noten 2245ßerſt dieſes Vereins in Aue Paſtor Palmié d Geſtern London L MRitgetheilt von L Schönlicht 24,50
h regend usſicht en erſten d n 9 Jan ht Bankgeſchäft He en e mee rn tie riegeſsitte S Nnenn Wetterbericht des eor einem ſehr zahlreichen en ſegne u Kriegsflotte hat r Die Anſammueg Eine ſ S aiehellches e ernlJnr,riger

Ein Kriegsſchiff i gewiſſe A ine ſchnell von W am II Jannariff iſt in See ufregung ver urſacht vori eſten nach Oſt Januar

e orüber ſten eilengeſtochen um nach dem Ver welchem aber er en a W
der Vewi ahme der T etterVewölkung folgen dirfte R verocur und

folgt



GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Januar Nr 9Seite 4 Sonnabend
Gewerkverein der Zimmerer v Halle n Amg

h Sonntag den 12 Jannar Nachmittag Z Uhr
Generalverſammlung Dü

in Faulmauns Reſtaurant Gartengaſſe 10
Tagesordnung

1 Abrechnung des Kaſſirers 2 Vorſtandswahl 3 Verſchiedenes
Der Vorſtand

Weissbier Salon
Unterzeichneter empfiehlt seinen hübseh dekorirten

We Saal

Denckmann s
Patent Dampf

Waschmasehine
die neueſte einfachſte und billigſte
Waſchmaſchine verrichtet die Tages
Arbeit einer Waſchfrau in ca 3
d Stunden löſt vermittelſt Dampf alle
ungeſunden und unſauberen Theile
in der Wäſche und beſchädigt beim

Waſchen ſelbſt Gardinen nicht
Größte Erſparniß an Zeit Feuerung

und Seife SAlleiniger Verkauf bei

Poſtſtraße 12

Pauline Luoca Goncert
Sonnabend den I8 Januarim Saale der Stackt Schützengesellschaft

Vormerkungen auf feste Plätze nimmt entgegen die Lippert sehe
Buch und Musikalien Handlung Max Niemeyer Gr Steinstr 67

Hamburger Kiüclcem
Franz und Deutsche Poularden Ung Puter und Capaunen

Vierländer Gänse und Enten
Feiste Fasanen frisches Birk Hasel und Schnee Wild

Almeria Trauben Tafel Apfelsinen und Mandarinen 9

theile liefert billigſt gHermann Röder Muſikhandlg
Bitterfeld Lindenſtraße 7a

906980090808809000
Literar Verein Minerva

Sitzung
Sonnabend Abend S Uhr

im Restaurant Mars la Tour
Bei der jetzt allgemein herrſchenden

Krankheit W Infuenza
iſt der Gebrauch von

Coniterengeist

n

fungſtädter Bock Ale ger

Farbe wie Münchener ein feines ſogen Kneipbier
vorzüglich im Geſchmack und Bekommen

empfiehlt in hochfeinen Qualitäten in Grbinden und Flaſchen

E Lehmer Bölbergaſſe 2

geeme mennett I roretigen Ver Astrach Caviar v hell perl Meeelehe n Sonat gan F Roastbeef Kalbsbraten geb Schinken Hamburger Rauchtfleischonugungen M Richter Sülze mit Remouladensauce4 in grbere ilgehü 3 Echte Frankfurter und Fraustädter Würstchent z a appr Heilgehülfe n Zahnoperakeur zm Spickaal genwalder GänsebrüsteSTSGLT S Königſtraße 18 rAveb Ger v a u erniele9 30 bis 40 Personen fassend mit Pianino ist zu vergeben empfiehlt ſich zur Verrichtung aller üneburger ren nahen pel
S Hochachtungsvoll chirurgiſchen Anlegen Pranz Salat n a ügegS von Verbänden Schröpfen Setzen Deutsche Franz Engl Ital TafelkäseG Börrvies den natürlichen n künſtl Blutegeln n Süegrahmtatelbmtter

Maſſiren Zahnziehen Plombiren wo änd Austern Ia Qual Weinsalon Dtzd M 80

kleingehackt p Gr UlrichstrGr ornsprecher G r Ulrichstr4000 e Brennholz e ernzze ebr Zorn

Musikalien See4 Tänze Couplets Geſänge ſowie S eS alle Jnſtrumentenſaiten und Beſtand Germ Fiſch Großhandlung
Gr Ulrichſtraße 37 4

Ldfr Schellfiſch à Pfd 25 u 30 Pf
ohne Kopf 40

20 u 25
65 Pf

Cabliau
Zander

ie Pi i afelbier üglich in Geſchmack und 70Fr Kunze s Restaurant hel wie Pilſener feinſtes m rzuglich ſch x Jluhhecht 5
n

geute Abend Sitzung r os ngſtädter Kaiſerbräu wehenBürgerverein f gtädt Interessen 7 en gren und Damen Masken
Große Wallſtraße 38

Faſtenbrezeln
empfiehlt täglich friſch
Zeng s Bäckerei früher K Fiebiger

Große Klausſtraße 7

Hansbackenbrod

r

n e r an der Großen Ulrichſtraße 7 Stück 3 Mark empfiehlt die Bäckereiei der Krankheit trägt derſelbe zur v i mng h h Hrrpe Rlgusſtraße 7
Coiffeur Albert Rost NB Preisliſte meiner div Biere iſt in meinem Contor zu haben wird auch auf Wunſch S Sonnabend S Uhr

Leipzigerſtraße 12 1
Meine rühmlichſt bekannten Pfann

kuchen und Kartoffelkringel mit Va
nilleguß ſowie vortrefflich ſchmeckende
feinſte geriebene Napfkuchen empfehle
täglich friſch Carl Koch Herrenſtr 1

franco zugeſandt General Versammlun 8

des Cröllwitzer Ranch Clubs
Der Vorſtand

Pflaumenmus u Vackpflanmen à Pfd
20 Pfg bei 10 Pfd 18 Pfg empfiehl
Mühlweg 30Heute Sonnabend

Schlachtefest
O SchreiberMarienſtraße 7

Hochelegante Theater und

Raskengarderobe
für Damen und Herren verleiht
Martha Runge Luckengaſſe 4a

früher Wallſtraße 38

F Valencia u Meſſing44 Apfelünen 12 Stück 50 100 Pfg
ſ3 12 Stück 60 Pfg empfiehltCitronen

Mühlweg 30 Obſtkeller

Ein Kind wird in gute Pflege ge
nommen Georgſtraße 5a 2 Tr

h

F 7 e

Schmickk s Kbreißkalencler

Neu

mit täglichen Rathſchlägen
für die Gemüſe Obſt Blumen und Pflanzenzucht

Vorräthig in der
J Haupt Expedition des General Anzeiger Gr Ulrichſtr 36

Bisquitkartoffeln in Ctr und Einzelnen

Eine Schneiderin empfiehlt ſich in und
außer dem Hauſe

Fleiſchergaſſe 32 1 Tr

Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich
Hermann Geier Moritzkirchhof 14 II

Aſchengruben werden geräumt
A Donner Breiteſtraße 12

Wäſche zum Waſchen und Plätten
wird angenommen bei

Eliſabeth Schmidt Gr Brunnenſtr 15

gebügelt ſowie neu angef
billige Preiſe

Klavierſtimmen
civilen Preiſen ausgeführt

Brunnenplatz 2 1 Tr

Pfg Henriettenſtraße 26

e

Restaurations Dröffnung
Hierdurch Jhnen die Mittheilung daß ich mein

Reſtaurant
von Wuchererſtraße No 28 nach dem von mir käuflich er
worbenen Grundſtück

Hohenzollern und
Brandenburgerſtraßen Ecke No 12

verlegt habe und bitte ich meine Freunde Bekannte und
werthen Gäſte mich auch in dem neuen Lokale recht oft
zu beehren

f Bauer ſches Vier hell à Glas 13 Pfg
dunkles Exportbier hochfein à Glas 15 Pfg

Vereinszimmer für ea 30 Personen
in der Woche frei

Achtungsvoll

e

e

i

x

2 Leonhard Brendelc S e e eFee d enGasthof zur Stacſt Haſſe,
Wuchererſtraße 10

eeeeeeeeceegge
s Sonnabend den 11 Januar 1890

Von frü hr ab Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppe
Fr Wiegelwozu freundlichſt einladet

FPrische Holl Austern
Feiste böhm Pasanhähne
Aeeht Frankf Würstechen
ILüneb Riesen Neunaugen

Prima Astrach Caviar
Feinsten ger Rheinlachs
Rügenwalder Gänsebrüste

Gothaer u Braunschw Cervelat
wurst

Neue Sardinen à Vhnile
Aal in Gelée empfing

Wilh Schubert
Gr Stein u Gr Ulrichstr Beke

7
Die Ouartalverſammlung

der Schueider Innung
z Szu Halle aS

findet Montag den 13 d Nach
mittags 5 Uhr im

Altenhurger Kofes
ſtatt

a ges OrdnungAufdingen der Lehrlinge
Jahresbericht
Bericht des Kaſſirers
Aufſtellung des Haushaltplanes 1890
Bericht des Jnnungsausſchuſſes
Antrag auf Verleihung des S 100 k
Die Fachſchule beginnt Montag den
20 d Mts
Verſchiedenes

h

Der Obermeiſſter

Geſchäfts Verlegung
Von heute ab befindet ſich mein

Garderoben und Möbel Geſchäft

29 Geiststrasse 29Jndem ich meinen werthen Kunden von Halle und Umgegend für das mir
bisher geſchenkte Wohlwollen und Vertrauen beſtens danke bitte ich ſelbiges mir auch
ferner bewahren zu wollen Hochachtungsvoll

Friedrich Peilelke

eNügev geh
W il0 lungHalle a S Ernst Blumenthal ILeitergasses

G Vis vis der Adler Apotheke
empfiehlt

Schwarzwild Roth und Rehwild
starke Hasen Puter fette Enten fette Hühner

und Hähnchen

brauchk

Daſelbſt Neuſt und

I meine

Herrenſachen werd gereinigt ausgebeſſertu

Gute Arbeit

wird ſofort und zu

B

Ei

D

D
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und h
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ihr a
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Wie
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haue
ſchen

ten K
Meiſt
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aber

O ich
wurde
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Klatſe
Trille

Für
zwei

Sie
Bühn

S

werde

V

Span
Wir
R Part

durch

Zwie
Schw

ſein
danke

M

brauc
A

Stell
Dran
müßt
erniel
ihr d
einzu
groß

C

eintri
Bewo

Faſſi
Blick
wall
den

ihre
Dolch

Judi
zu
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Nur
der
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